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Sommerhitze: Wildtiere schützen 

Langanhaltende Hitzeperioden machen nicht nur Menschen zu 
schaffen. Auch heimische Wildtiere haben im Hochsommer häufig Schwierigkeiten 
genügend Wasser zu finden, denn zu dieser Jahreszeit trocknen viele Bäche aus und 
Pfützen entstehen erst gar nicht. Besonders in dicht bebauten Regionen existieren 
natürliche Gewässer eher selten und so wird es zunehmend schwerer für die Tiere, 
Trinkquellen zu finden. Wieder und wieder werden in Wildtierauffangstationen 
dehydrierte Vögel, Eichhörnchen und Igel abgegeben, um medizinisch versorgt zu 
werden. Doch man kann dem vorbeugen und mit ein paar Handgriffen Wildtieren 
helfen, die heißen Sommertage besser zu überstehen.  

 

Wildtiertränke  
Besonders wichtig während der Hitzeperioden ist es, Wildtieren zusätzliche Trinkquellen zu bieten. Dabei genügt 
es schon, eine saubere Wasserschale im Außenbereich zu platzieren. Diese kann in den Garten, in den Hof aber 
auch auf den Balkon gestellt werden.  

Das sollte man beim Aufstellen einer Wildtiertränke beachten: 

 Eine flache Schale verwenden: Für die Tränke sollte man von tieferen Gefäßen und Eimern absehen, denn in  

diesen können Wildtiere ohne Ausstiegshilfe schnell ertrinken.  

 An einem ruhigen, schattigen Standort platzieren: Die Tränke sollte an einem schattigen, gut zu erreichenden 

und einsehbaren Ort gestellt werden. Dabei muss man aufpassen, dass die Tränke nicht zu nah an dichtem 

Gebüsch und Sträuchern platziert ist, um vorzubeugen, dass sich potenzielle 

Feinde unbemerkt anschleichen.  

 Wasser regelmäßig austauschen: Um Bakterien und Krankheitserreger 
vorzubeugen, ist es wichtig, dass Wasser täglich auszutauschen und die 
Tränke regelmäßig zu reinigen. Beim Säubern der Tränke sollte man aber 
lediglich heißes Wasser und kein Spülmittel benutzen, denn die Tiere 
vertragen die Rückstände nicht. 

Vogelbad 

Viele Tierarten, darunter Vögel, haben keine Schweißdrüsen und müssen sich deshalb auf andere Art und Weise 
abkühlen.  

Das sollte man beim Aufstellen eines Vogelbads beachten: 

 Eine flache Schale wählen: Bereits ein alter Blumentopfuntersetzer mit einem Stein als Landeplatz kann 

den Wildvögeln als Bademöglichkeit dienen, sofern dieser keine Löcher hat, wodurch das Wasser 

entweichen könnte. Auch andere Schalen mit flachem Rand kann man zu diesem Zweck verwenden. Doch 

die Schale sollte nicht zu glatt sein, sondern besser aus rauem Material bestehen, dadurch haben die Tiere 

einen guten Halt. Idealerweise sollte die Schale zur Mitte hin langsam tiefer werden, damit auch etwas 

größere Tiere mühelos darin baden können. Es gibt im Handel zudem Vogelbäder, welche sich auch am 

Balkon befestigen lassen. 

 Täglich reinigen: Auch das Vogelbad sollte stets sauber sein und somit jeden Tag - auf dieselbe Weise wie 

die Wassertränke - gereinigt werden, um der Vermehrung von Keimen vorzubeugen.  
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 In der Nähe eines Baumes platzieren: Am besten sollte man auch das Vogelbad in der Nähe eines Baumes 

oder Busches aufstellen, denn dann können die Vögel bei Gefahr leicht darauf flüchten und dort Schutz 

vor Fressfeinden finden. Außerdem sollte das Bad nicht direkt auf dem Boden, sondern etwas erhöht 

stehen, um den Tieren somit einen guten Rundumblick zu ermöglichen. Und auch für das Vogelbad gilt, es 

sollte nicht den ganzen Tag in der vollen Sonne stehen. 

Insektentränke 
Auch für Insekten ist die heiße Jahreszeit schwierig. Sie benötigen Wasser nicht nur um ihren Durst zu stillen, 
sondern auch, um Nester zu bauen. Die Tränken für Wildtiere ziehen dementsprechend oft auch Insekten an, 
allerdings besteht bei größeren Gefäßen die Gefahr, im Wasser zu ertrinken. 

Das sollte man beim Aufstellen einer Insektentränke beachten: 

 Wildtiertränken durch Steine absichern: Um ein Ertrinken der Insekten zu verhindern, sollte man in den 

Wildtiertränken Steine, Hölzer oder Moos platzieren, auf denen die Insekten landen können. Diese sollten 

aus dem Wasser so herausragen, dass sie den Tieren einen sicheren Platz ermöglichen. Fallen Insekten 

ins Wasser, bieten diese auch eine gute Ausstiegshilfe.  
 Warmes Wasser für Bienen bereitstellen: Möchte man eine Tränke speziell für Bienen aufstellen, dann 

sollte das Wasser etwa 20°C warm sein. Hier sollte die Wassertränke am besten an einem windstillen, 
sonnigen Standort platziert werden. Bienen bevorzugen zudem natürliches Wasser (Regenwasser). 

Schattenplätze  
Nicht nur die Bereitstellung von Wasser ist wichtig, um den Tieren durch die Hitzeperiode zu helfen, sondern auch 
die Bereitstellung von Sommerhäusern und Schattenplätzen. Dabei genügt ein Strauch, ein Baum, der 
Dachvorsprung oder auch ein Igelhaus, um Schatten zu spenden. Im Igelhaus sind die Tiere zudem gleichzeitig 
gut vor Fressfeinden geschützt. Insektenhotels aus unterschiedlichen Naturmaterialien bieten zudem Hummeln 
und Co. einen geschützten Lebensraum. Die Tierhäuser schützen außerdem nicht nur vor der Hitze, sondern auch 
vor Wind, Regen und Kälte.  
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